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Antragstext

Von Zeile 119 bis 132 löschen:

2.14. Für uns geht Zionismuskritik nicht direkt mit Antisemitismus einher. Zionismus muss

differenziert betrachtet werden, da dieser einerseits eine Nationalbewegung war und ist

und andererseits einen nationalistischen Teil hat. Eine Nationalbewegung setzt sich für

Selbstbestimmung und Souveränität ein, während Nationalismus die Merkmale der

eigenen ethnischen Gemeinschaft überhöht und als wertvoller gegenüber anderen

Gemeinschaften betrachtet. Wir kritisieren alle Formen von Nationalismus aufs Schärfste

und damit auch den Zionismus, welcher über die Nationalbewegung und die damit

einhergehende Souveränität Israels hinausgeht. Häufig analysiert Zionismuskritik

lediglich postkoloniale Machtverhältnisse, Besatzungspolitik und Unterdrückung, während

Antisemitismus sich gegen Jüdinnen*Juden, Menschen, Religion oder Kultur richtet.

Diese Unterscheidung ist politisch essenziell, um Unterdrückung konsequent zu

bekämpfen und gleichzeitig das jüdische Leben solidarisch zu schützen. Dem legen wir

die Antisemitismusdefinition der Jerusalem Convention zugrunde.
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